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Leder und Stoffe, aussergewöhnlich kombiniert

Taschen aus dem Dachgeschoss
Sie hat an der Designgut, der Schweizer Ausstellung für nachhal

tige Produkte im Casino Winterthur, gute Geschäfte gemacht, 
und ihr Bestellbuch ist gefüllt. Judith Kolb ist zufrieden  

und auch ein wenig stolz. Die Modedesignerin und  
Kostümbildnerin hat vor ein paar Jahren eine  

neue Leidenschaft entdeckt: Taschen entwerfen.
alessandra fischer-foianini
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▼
  ▼

  ▼

Der Reparatur- und Service-Mann
auch für Ihr E-Bike
und immer ein gelbes Ersatzvelo

Wayan & Arno Maier
 Schaffhauserstrasse 71

 8400 Winterthur
 Tel/Fax 052 212 11 55

 Montag geschlossen Arno’s kleine Velowerkstatt

Ihr Atelier im verwinkelten Dachge-
schoss ihres Wohnhauses ist winzig. Im 
Sommer ist es heiss, im Winter kalt. Die 
engen Raumverhältnisse schaden ihrer 
Kreativität und ihrem inneren Feuer je-
doch keineswegs, im Gegenteil – die De-
signerin scheint im Kämmerlein, hoch 
über dem lebhaften Familienalltag, rich-
tig aufzublühen. Sie sprüht vor Energie 
und Freude für ihre Arbeit.
	 Jeder Winkel des Arbeitsraums ist 
genutzt. Drei Nähmaschinen stehen im 
Raum, eine davon eine Industriema-
schine für professionelle Ansprüche. Die 
Stoffe und alten T-Shirts, die sie auch 
als Futter in ihre Ledertaschen einar-
beitet, sind nach Farben geordnet. Mit 
einem gezielten Handgriff zieht Judith 
Kolb einen Packen Stoff aus dem Regal: 
«Ich freue mich schon jetzt, wenn ich 
das Hasenmuster zu Ostern verarbeiten 
kann, am liebsten als kleine Serie.»

Kreativ und nachhaltig
Judith Kolb verwendet fehlerhafte Leder-
restposten aus der Industrie. Die Stoffe 
stammen vorwiegend von Flohmärkten 
und aus Secondhandläden, oft verar-
beitet sie auch Kleider. Für die Kordeln 
berücksichtigt sie den lokalen Seiler. 
Nachhaltigkeit ist ein wichtiges Thema 
in ihrem Schaffen. Die Naturlederkol-
lektion aus Leder vom Bio-Milchschaf 
vom Bungerthof in Berg am Irchel, das 
in der Schweiz nach einem natürlichen 
Verfahren gegerbt wurde, verschafft ihr 
besondere Freude.
	 Je nach Leder wird sie anders inspi-
riert. Üblicherweise arbeitet die Välte-
merin mit weichem Leder. Aber Neues 

auszuprobieren reizt sie. So pirscht sie 
sich auch an die Verarbeitung von har-
tem Leder heran und ist sich dabei be-
wusst: «Ich bin keine Sattlerin. Das ist 
eine ganz andere Arbeit, als ich sie ge-
wohnt bin.» Ihre Produkte zeichnen sich 
durch hohe Kreativität aus. Darauf liegt 
auch ihr Interesse und darin entspringt 
ihre Begeisterung für ihr Tun – das 
Handwerkliche, das Nähen nimmt sie 
mit einem Schulterzucken hin. 

Ein Gesicht dahinter
Die Taschenwerkstatt ist auch ein Raum 
voller Geschichten. Der Name der Yuno-
Serie ist abgeleitet vom Namen einer der 
drei Töchter des Hauses, und das kam so:  
Die Jüngste startete diesen Sommer im 
Kindergarten. Für ihr Sackgeld, das ihr 
jetzt zusteht, fehlte ihr ein Behältnis, sie 
klagte ihrer Mutter ihr Leid. Die setzte 
sich sogleich an die Maschine und Porte-
monéeli Yuno mini mit einem Lederbän-
deli für um den Hals entstand. Der älte-
ren Schwester gefiel das Ergebnis, aber 
für ihre Bedürfnisse war der Geldbeutel 
zu klein. Sie wollte Stift und Notizblöckli 
darin versorgen – kein Problem. Hand-
täschli Yuno midi war geboren. «Wäre 
das nicht auch etwas für mich, als kleine 
Sommer-Umhängetasche für das Nötigs-
te?», fragte sich die vierfache Mutter und 
entwarf Yuno maxi, eine nochmal grös-
sere Ausführung des Basismodells. Voilà.
	 «Es ist schön, dass das, was mir ge-
fällt, auch anderen gefällt.» Verschiedene 
Materialien miteinander verbunden und 
farblich aufeinander abgestimmt, das 
ist das, was Kolb-Taschen ausmacht. Die 
Ergebnisse sind erfrischend und über-

raschend anders. Es gelingt Judith Kolb 
immer wieder, Witziges in ihren Krea-
tionen zu verstecken. So lugt der Kopf 
eines Mopses aus der Innentasche oder 
eine rote Tasche ist mit Mickey Mouse-
Motiven gefüttert. Sie verwendet simp-
le Schnitte, die wirken, und stellt gerne 
veränderbare Teile her wie die Clutch, die 
sich mit einem Bändel in der Grösse va-
riieren lässt. Ihre Arbeiten sind allesamt 
Unikate. Wer mag, darf auch gerne sein 
Lieblingsshirt oder einen anderen bevor-
zugten Stoff mitbringen, den Judith Kolb 
dann als Futter in die Tasche einarbeitet 

– ein Unikat mit ganz persönlicher Note 
und als Geschenk sehr beliebt. Als klei-
neres Präsent bietet sich eine Fingerhut
lederquaste an, in verschiedenen Farben 
erhältlich. Um den Überblick über ihr 
Schaffen zu behalten, führt Judith Kolb 
ein Musterbuch; jedes Model ist fortlau-
fend nummeriert. Den Beutel Sevi mit 
dem Zauberstoff, der sich im Sonnenlicht 
durch die UV-Bestrahlung verändert, hat 
sie in 123 Varianten verkauft. 
	 Was einst mit einer Tasche zum Ge-
burtstag einer Freundin begann, ist zu 
einer Kollektion geworden, die vielfälti-
ger nicht sein könnte. Es ist noch einiges 
zu erwarten – der Frühling kommt be-
stimmt und mit ihm die Hasenserie.
Wer sich für eine Judith Kolb-Tasche 
interessiert, dem sei die Website – no-
tabene von Judith Kolb selber gestaltet 

– empfohlen. Nach Absprache kann man 
die Designerin auch im Atelier an der 
Weinbergstrasse aufsuchen.

kontakt: www.judithkolb.ch,  
jk@judithkolb.ch

Beutel Sevi Handtäschli Ste Zebratasche
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schen Belangen komplex wird, zieht er 
Experten bei.
	 Und womit verbringt Marc Man-
ser seine Freizeit? Eishockey! «Ich habe 
meine ersten Schlittschuhe noch.» In 
Schaffhausen war er fast Profi, dann 
lange beim HC Thurgau, war auch 
Trainer. Jetzt macht er noch in einer 
Plauschmannschaft mit. Er wohnte frü-
her an der Schaffhauserstrasse, jetzt ist 
er ins Mattenbachquartier gezogen.�

«Ich bin klein, und das funktioniert.» 
Sagt Marc Manser, Inhaber der Man-
ser Immo. Der knapp Dreissigjährige 
hat sich nach KV (Schwerpunkt Immo-
bilientreuhand) und Berufsmatur in 
Schaffhausen in Betriebswirtschaft wei-
tergebildet, hat sich auf Immobilien spe-
zialisiert und in diesem weiten Feld auf 
Stockwerkeigentümergemeinschaften 
und Mietliegenschaften. Das hilft ihm, 
Architekten und Bauherren bei Mehrfa-
milienhäusern zu unterstützen.
	 Darum arbeitet er seit sechs Jahren 
mit einer zweiten GmbH zusammen: der 
arch+bau – «eine Zufallsbekanntschaft», 
sagt Marc Manser. Er mag kurze Wege 
und teilt sich mit ihr auch die Büroräu-
me – und die prächtige Kaffeemaschine. 
So können sie gemeinsam Unterstüt-
zung anbieten in allen baulichen Be-
langen. Marc Manser übernimmt auch 
selber kleinere Bauleitungen, und er 
bewertet und verkauft Eigentumswoh-
nungen und Einfamilienhäuser. «Mein 
Zugang ist sehr individuell», sagt er, «ich 
verwende keine Standardtools wie man-
che andere Makler.» Und er betont: «Wir 
möchten bewusst klein bleiben.»

Fast Eishockey-Profi geworden
Nach seiner Ausbildung hat Marc Man-
ser beim Vermögenszentrum VZ in 
Zürich gearbeitet, dann sechs Jahre 
bei Bührer & Partner Immobilien in 
Schaffhausen und sich da auf Stock-

werkeigentum konzentriert. Dann kam 
der Wunsch nach Selbständigkeit. Vor 
einem knappen Jahr gründete er seine 
GmbH. Seine Strategie war: «Klein und 
persönlich sein und in einer Nische ar-
beiten.» Und er arbeite «günstiger ohne 
einen grossen Apparat im Hintergrund 
und mit einem anderen, individuellen 
Ansatz».
	 Dabei hilft ihm seine vielfältige Aus-
bildung, und wenn es in treuhänderi-

Zwei Büros bei der Haltestelle Brunngasse, praktisch noch auf 
Veltheimer Boden. Von hier aus kümmert sich Marc Manser um 
alles rund um Immobilien. Und in der Freizeit spielt er Eishockey.

dieter langhart

Manser Immo

In treuen Händen

Hier betreut Marc Manser seine Kundschaft.  bild dieter langhart
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vermietungen quartierzentrum: 
walter staufer, 052 213 25 13/079 421 64 31
vermietung@gallispitz.ch
gallispitz.ch

  
 Telefon 052 208 34 83 

www.homeinstead.ch/winterthur 

Lebensqualität für Senioren & Entlastung für Angehörige 

 Unterstützung von Senioren zuhause & unterwegs 
 Hilfe im Haushalt, Kochen, Einkaufen 
 Unterstützung bei der Grundpflege, Demenzbetreuung 
 Flexible Einsatzzeiten von 2 bis 24 Stunden, Krankenkassen anerkannt 

Wir nennen auf dieser Seite nur Jubilare ab 75 Jahre, die 
dies explizit wünschen. Deshalb unser Aufruf an Sie (und 
an Angehörige von Veltheimern, die ihren Lebensabend in 
einem Heim verbringen): Melden Sie uns Geburtsdatum 
und Adresse in einem vom Jubilar unterschriebenen Brief 
an: Redaktion des Gallispitz, Alessandra Fischer-Foianini, 
 Zielstrasse 73, 8400 Winterthur.

Der Ortsverein gratuliert

Die besten Wünsche entbieten der Ortsverein, Nachbarn und 
 Bekannte den älteren Veltheimerinnen und Veltheimern, die im 
ersten Quartal 2019 ihren Geburtstag feiern dürfen.

Elsi Bley, Bürglistrasse 59  26. Januar 1936
Rita Müggler, Seuzacherstrasse 9a  28. Februar 1936
Marcus Zimmermann, Konradstrasse 7 10. März 1924
Julius A. Stäuble (Jules), Rütihofstrasse 14 11. März 1935
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Dankeschön
Liebe Leserin
Lieber Leser 

In der letzten Ausgabe haben wir Sie 
um einen Unterstützungsbeitrag zu-
gunsten des Gallispitz gebeten. Diesem 
Aufruf sind Sie zahlreich gefolgt, und 
wir konnten erfreulich viele Spenden-
eingänge verbuchen. Darüber freuen 
wir uns sehr und bedanken uns ganz 
herzlich. Jeder zusätzliche Franken 
hilft uns, den Gallispitz weiterhin so zu 
gestalten wie Sie, liebe Leserin, lieber 
Leser es sich gewohnt sind. Interessant, 
abwechslungsreich und einfach span-
nend zu lesen. Sie haben das Privileg, 
im schönsten Stadtkreis Winterthurs 
zu wohnen, und unser Redaktionsteam 
wird es bestimmt auch in Zukunft 
schaffen, Ihnen immer wieder Neues, 
Spannendes und auch Kurioses zu 
berichten.
	 Auch unsere Inserentinnen und 
Inserenten leisten mit Ihrem  
Engagement einen grossen Anteil zur 
Erhaltung der beliebten Quartierzei-
tung. Selbstverständlich nicht nur 
in finanzieller Hinsicht. Es ist doch 
bemerkenswert, welche Vielfalt an 
Geschäften und Institutionen in Velt-
heim zu finden ist. Wir bedanken uns 
bei Ihnen und hoffen, dass wir auch 
im kommenden Jahr auf Sie zählen 
können.

Ursula Würgler-Faas
Kassierin Ortsverein Veltheim

In eigener Sache

Gesucht

Gesucht per sofort oder nach 
Vereinbarung 

Reinigungskraft 

für das Quartierzentrum 
Veltheim.

Zeitaufwand: 2 bis 4 Stunden pro 
Woche

Interessenten melden sich bitte 
bei Walter Staufer, Präsident 
Betriebskommission Quartier-
zentrum, 079 421 33 80

Wir wünschen Ihnen, unseren treuen Leserinnen 
und Lesern und unseren geschätzten Inseren-
ten, friedvolle Feiertage. Freuen Sie sich auf das 
kommende Jahr, und wir hoffen, dass es Ihnen 
achtsame und erfüllende Momente beschert.  

Schenken Sie immer wieder Zeit: sich und anderen.

Ortsverein Veltheim
Redaktion Gallispitz
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(f i) Voranzeige. Die nächste Mitglie-
derversammlung des Ortsvereins 
findet am Dienstag, 9. April im Quar-
tierzentrum statt. Beginn: 19 Uhr. Be-
achten Sie das neue Datum.

Unterstützung. Aktive Personen mit 
frischen Ideen sind willkommen, zum 
Mitgestalten und Mitdenken im Vor-
stand des Ortsvereins. Liegt Ihnen Ihr 
Lebensmittelpunkt – Veltheim – am 
Herzen? Danke, dass Sie in Erwägung 
ziehen, für Ihr Wohnquartier etwas 
Gutes zu tun. Erkundigen Sie sich un-
verbindlich nach den frei gewordenen 
Aufgaben. Danke für Ihr Interesse.

Regelmässige Informationen
Ortsverein intern	

kontakt: 
bernd bleistein  
buchackerstrasse 27  
079 201 35 08  
praesident@gallispitz.ch  
ursula staufer 
079 478 33 80 
ursula.staufer@gallispitz.ch

Vorstand Ortsverein

Bernd Bleistein
Co-Präsident
079 201 35 08

Ursula Staufer
Co-Präsidentin
Aktuarin
079 478 33 80
052 213 25 13

Ursula Würgler-Faas
Kassierin
kassierin@gallispitz.ch

Walter Staufer
Präsident Betriebskommission
Quartierzentrum
079 421 64 31
052 213 25 13

Betriebskommission 
Quartierzentrum

Walter Staufer
Präsident Betriebskommission/ 
Vermietungen
079 421 64 31
052 213 25 13
vermietung@gallispitz.ch

Mireille Gabathuler
Stellvertretung Vermietungen
vermietung@gallispitz.ch

Werden Sie Mitglied des Ortsvereins
Sie unterstützen so seine Bemühungen für unseren Stadtkreis, 
darunter die Herausgabe des Gallispitz, der Quartierzeitung, die 
Sie viermal jährlich umfassend informiert.
Jahresbeitrag 25 Franken (Auswärtige 30, Vereine/Firmen 60).

name vorname

telefon mail

strasse

plz ort

Ausschneiden/kopieren und einsenden:
Ortsverein Veltheim, Ursula Würgler-Faas, Seemerrütiweg 7, 
8483 Kollbrunn, 052 202 32 57, kassierin@gallispitz.ch
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Für Berufslehren ins azw

• Werkstattberufe
• Konstrukteurberufe

• Informatikberufe
• Kaufmännische Berufe

Alle Infos unter www.azw.info 
azw ausbildungszentrum winterthur

Sulzer AG
Sulzer Chemtech 

Unsere Trägerfirmen:

Hanspeter 
Hugentobler

Barbara
Günthard Fitze

Michael
Bänninger

Barbara
Huizinga-Kauer

Lilian
Banholzer

Sämi 
Müller

Daniela 
Roth-Nater

Ernest
Omoruyi

Beatrice
Gugger-Josi

Alexander 
Würzer

Elisabeth 
Buser

Adrian
Fassbind

Jürg 
Schoch

#evpbidelüüt

Mit Kompetenz und Leidenschaft
in den Kantonsrat

www.evp-winterthur.ch

Liste 7

bisher

in den Regierungsrat



45gallispitz 4|18    Ortsverein

Quartierzeitung für 
Winterthur-Veltheim

Herausgeber: Ortsverein Veltheim
Auflage: 6000 Exemplare
Erscheinungsdaten:
15. März, 15. Juni, 15. September, 15. Dezember
Druck: Schwarzweiss

Annahmeschluss: 20. des Vormonats

Formate
□ 1/1 Seite (185 x 270 mm)	 Fr. 800.–
□ 1/2 Seite (185 x 132 mm)	 Fr. 420.–
□ 1/4 Seite (90 x 132 mm)	 Fr. 210.–
□ 1/4 Seite (185 x 64 mm)	 Fr. 210.–
□ 1/8 Seite (90 x 64 mm) 	 Fr. 110.–
□ 1/8 Seite (185 x 30 mm) 	 Fr. 110.–
Abweichende Formate sind leider nicht möglich.

Bei Wiederholung: 10  Prozent Rabatt

Ich beauftrage Sie, das Inserat im Gallispitz 
an folgenden Daten erscheinen zu lassen:
□ fortlaufend
□ 
□

Bitte Inserateunterlagen senden an:
Hans Brunner, untere Breiten 38, 
8413 Neftenbach, 079 422 92 73,
inserate@gallispitz.ch

firma

name

strasse

plz ort

mail

datum unterschrift

beilagen

Insertionsauftrag

Vorlage: Schwarzweiss-PDF, Textdatei • Fotos und Logos separat
Bildauflösung: Graustufenbilder 300 dpi, Strichgrafiken 1200 dpi
Etwas unklar? info@textgestaltung.ch oder 079 639 24 22

gallispitz.ch

Alles unter einem Dach: Ortsverein, Gallispitz, Quartierzentrum
Gallispitz: Redaktion, Insertionsauftrag, Nachlese, Nachbestellungen
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Pausen mit spannenden Erläuterungen 
auszufüllen.
	 Mit dem Apéro im grossen Saal liess 
man zufrieden den würdigen Konzert-
abend ausklingen. Wie sagte schon die 
amerikanische Schriftstellerin und No-
belpreisträgerin Pearl S. Buck: «Die wah-
re Lebenskunst besteht darin, im Alltäg-
lichen das Wunderbare zu sehen.»

Ernst Fischer

kontakt: nicole rubitschon,  
nicole.rubitschon@bluewin.ch

Anders als gewohnt präsentierte sich das 
Erscheinungsbild des Musikvereins am 
diesjährigen Jahreskonzert vom 25. No-
vember in der katholischen Kirche des 
Pfarreizentrums St. Ulrich im Rosenberg. 
Die Musikantinnen und Musikanten 
streiften sich ein rotes T-Shirt über, das 
mit dem Schweizer Kreuz geschmückt 
war, weil die gespielten Werke allesamt 
aus unserem Land stammten und vom 
Dirigenten Walter Greber speziell für 
den Verein neu arrangiert wurden.
	 Mit diesem Vorgehen heimste das 
Blasorchester viel Lob ein, denn die Mu-
sikstücke waren auch Ohrwürmer, wie 
zum Beispiel «Der Alte Berner Marsch», 
die Hymne des Kantons Bern, die aber 
keinen offiziellen Status hat; die «Swiss 
Lady», mit der die Pepe Lienhard Band 
im Jahr 1977 am Concours Eurovisi-
on teilnahm; oder die «Alperose», die 
durch den Mundartrocker Polo Hofer Be-
rühmtheit erlangte.
	 Der Applaus der Zuhörerschaft im gut 
besetzten Konzertlokal erfreute alle: die 
Mitglieder des Vereins mit ihrem Diri-
genten, die Konzertzuzüger und speziell 
die Jugendlichen der Beginners Band des 
Vereins Intermezzo, unter der Leitung 
von Benedikt Hubov. Dieses Ensemble, 
das zum Zweck der Nachwuchsförderung 
von vier Winterthurer Musikvereinen 
unterstützt wird, eröffnete bravourös 
den Konzertabend. In Stellvertretung al-
ler Mitwirkenden möchte ich zwei Spie-
ler hervorheben: die 14-jährige Carina 

Lienhard mit Einlagen auf dem Saxofon 
und Ueli Lienhard mit Alphornpassagen 
innerhalb der «Swiss Lady». Musik ist 
vielfältig und kennt keine Altersgrenzen.

Freunde aus Veltheim im Aargau
Mit herzlichen Grussworten durfte die 
Präsidentin Nicole Rubitschon neben 
den befreundeten Delegationen auch 
die Präsidentin des Grossen Gemeinde-
rates Annetta Steiner und eine grosse 
Freundesschar aus Veltheim im Aargau 
willkommen heissen. Zudem verstand 
sie es einmal mehr, die musikalischen 

Musikverein Veltheim

Patrioten spielten auf

Der Musikverein am Jahreskonzert.  bild ueli lienhard

Die Tage werden kürzer, die Nächte län-
ger. Die Natur zieht sich zurück, verän-
dert und verfärbt sich, Ruhe tritt ein, der 
Spaziergang durch die Wälder im Rosen-
bergquartier zeigt herbstliche Bilder und 
lässt den Betrachter staunen, wie wan-
delbar unsere Umgebung ist. Die Herbst- 
und Winterzeit gibt uns Menschen die 
Gelegenheit, wie die Natur und die Tiere 
ruhiger, gelassener und bescheidener zu 
werden; doch weit gefehlt mit Ruhe und 
Gelassenheit in unseren Breitengraden. 
Die Adventszeit ist für viele von uns eine 
ganz hektische und geschäftige Zeit. 
Wir kämpfen uns durch überfüllte Ein-
kaufszentren, die seit Oktober verziert 
mit Engeln, Sternen und Lichtern eine 

scheinbar festliche Atmosphäre in unse-
ren Alltag zaubern, und wir hoffen, dass 
wir alle Geschenke und Einladungen zu 
Festivitäten in nützlicher Zeit hinter 
uns bringen können.
	 Im Gegenzug schätze ich sehr das 
gemütliche Zusammensein mit lieben 
Menschen, genau in dieser sogenannt 
dunklen Zeit. Smalltalk macht herzli-
chen Gesprächen Platz, und es zeigen 
sich weichere Seiten bei Menschen, die 
normalerweise «taff» und unerschrocken 
durch das Leben schreiten. Solche Mo-
mente entstehen beispielsweise bei un-
seren gemeinsamen Mittagessen einmal 
pro Monat, beim zweiwöchentlichen 
Gedächtnistraining jeweils am Montag-

Quartierverein Rosenberg

Herbst- und Winterzeit
morgen oder bei dem alljährlichen Fon-
dueplausch im Schützehüsli, aber auch 
bei der festlichen Jahresschlussfeier im 
Restaurant Schützenhaus. Diese Ange-
bote sind für viele Mitglieder des Quar-
tiervereins Rosenberg wichtig und wer-
den allseits geschätzt.
	 In Anbetracht der guten Vorsätze, 
die wir alljährlich fassen, will der Vor-
stand des Quartiervereins Rosenberg 
auch im Jahr 2019 ein umfangreiches 
und interessantes Jahresprogramm an-
bieten, verbunden mit der Hoffnung, 
dass sich unsere Vereinsmitglieder an-
gesprochen fühlen und gerne mitma-
chen wollen.
Ich freue mich auf jeden Moment des →
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Berücksichtigen Sie  
bitte unsere Inserenten
AHL Treuhand • 26 
Anderegg Immobilien-Treuhand • 32 
Arbos • Schreinerei/Zimmerei • 35 
Arno’s kleine Velo-Werkstatt • 39 
AZW Ausbildungszentrum Winterthur • 44 
Berner Baumann • Wäscherei/chem. Reinigung • 20 
Bolli • Modestoffe/Mercerie • 20 
Bürgin • Elektro- und Telefonanlagen • 26 
Coiffeur Eggä • 32 
Coiffure Kaktus • 26 
Coiffeur Veltheim • 25 
Crazy-Dress • 32 
Drosg • Schlüsseldienst • 26 
Fortschritt • 24 
Freie Schule Winterthur • 18 
Gabriel • Expert Radio/TV/Video/HiFi • 34 
Ganahl • Zahnarztpraxis • 18 
Graf & Partner • Immobilien • 37 
Hadler Jlona • Hadler Vital: Fitness • 35 
Hebeisen Fritz • Malergeschäft • 30 
Heresta • Erbschaftsberatung • 34 
Home Instead • Seniorenbetreuung • 41 
Honegger • Glas-Reparatur-Service • 15 
Huber Theo • Gerüstbau • 20 
Jucker H. P. • Sanitär/Spenglerei • 31 
Kasumi Reinigung • 26 
Kleinanzeigen • 35 
Kunz • Elektro- und Telefonanlagen • 26 
l’atelier d f • Französisch-Einzelkurse • 17 
Lernoase • 19 
Lotti Sandro • Metzgerei • 20 
Lyrenmann • Spenglerei/Sanitäre Anlagen • 38 
Marchetti M. • Zahnprothetik • 47 
Mattenbach • Druck Verlag Web • 32 
Meili • Elektrotechnische und Telefonanlagen • 20 
Messmer Consulting • 32 
Mojo Design • Goldschmiede • 40 
Ortsverein Veltheim • 24, 43 
Parteien • 18, 44 
Pondaco • Garage • 26 
Radel Kommunikation • 32 
Reinle Peter • Miet-Lift • 20 
Restaurant oh’ bois im Alterszentrum Rosental • 32 
Restaurant Schützenhaus • 15 
Rudolf Steiner Schule • 17 
SalZH Schulalternative Zürich • 18 
Solvere • Pneuhaus • 26 
Steimer Markus • Sanitäre Anlagen/Heizungen • 20 
VBK Vereinigung Begleitung Kranker/Sterbender • 32 
Volkshochschule Winterthur • 19 
Wintimmo • Treuhand und Verwaltung • 20 

inserate@gallispitz.ch, 079 422 92 73

Nr. 179, 45. Jahrgang. Der Gallispitz erscheint viermal jährlich (März, Juni, Septem-
ber und Dezember) zur Monatsmitte in einer Auflage von 6000 und wird in alle 
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Die Zeit vergeht wie im Flug. Der Rä-
benliechtliumzug vom 14. November ist 
auch schon wieder vorbei. Es gab auch 
dieses Jahr unzählige wunderschöne Rä-
ben und Kürbisse, die die Kinder selber 
zu Hause oder in der Badi Wolfensberg 
schnitzen konnten. Wie gewohnt beglei-
teten uns zwei Tambouren der Stadtju-
gendmusik Winterthur. Nach unserem 
Umzug durch das Quartier gab es für 
jedes Kind ein Wienerli mit Brot und 
für die Grossen eine superfeine, selbst-
gemachte Kürbissuppe und Punsch. Es 
war wieder ein voller Erfolg. Wir freuen 
uns schon auf nächstes Jahr und hoffen, 
auch dann unzählige Räben und Kürbis-
se zum Strahlen zu bringen. 
	 Am 18. November ging der letzte 
Jassplausch über die Bühne. Da es im 
Frühling nur gerade zwölf und jetzt im 
Herbst nur 16 Anmeldungen gab, haben 
wir uns entschlossen, die Jass-Anlässe 
im 2019, mangels Interesse seitens der 
Mitglieder, nicht mehr durchzuführen. 
Wir bedanken uns herzlich bei Manfred 
Flück für die Organisation dieser Veran-
staltungen und wünschen ihm weitere 
schöne Jahre im Verein.

	 Der Dezember hat Einzug gehalten 
und damit den Samichlaus mit seinen 
Eseln in den Wolfensbergwald gebracht. 
Zahlreiche Kinderaugen durften wir 
leuchten sehen. Leider haben wir auch 
etwas Trauriges zu berichten: Wir ver-
abschieden uns herzlich von Werner 
Schibli-Birchmeier und sprechen der 
ganzen Familie unser Beileid aus – er 
war 36 Jahre Mitglied unseres Vereins.
	 Am 1. März feiert der Verein sein 
75-jähriges Bestehen. Wir freuen uns 
über zahlreiche neue und alteingeses-
sene Teilnehmer an der Jubiläums-GV, 
denn es gilt: Nur wer stimmt, kann mit-
bestimmen. Wir möchten das Jubilä-
umsjahr gern mit den Mitgliedern neu 
gestalten und vor allem auch viele jun-
ge Menschen ermuntern, aktiv bei uns 
mitzuwirken. Ideen und Anregungen für 
das neue Jahresprogramm nehmen wir 
gerne entgegen.

Für den Vorstand
Anita Nodari, Aktuarin

kontakt: sabina jucker, 
sabina.jucker@qv-wolfensberg.ch

Quartierverein Wolfensberg

Eine Feier steht an

Zusammenseins mit Menschen aus 
dem Quartier und wünsche allen 
Bewohnerinnen und Bewohnern 
eine wunderschöne, ruhige und fro-
he Festzeit und im neuen Jahr, beste 
Gesundheit, die nötige Ruhe und gu-
tes Gelingen.

Gabriela Moser Meyer
Präsidentin QV Rosenberg

kontakt: 079 608 97 30,  
moser_meyer@bluewin.ch

→ Praxis für Zahnprothetik
M. Marchetti
dipl. Zahnprothetiker 
Wülflingerstrasse 59 
8400 Winterthur

052 222 34 20
 
Total-, Teil- und 
Implantat-getragene 
Prothesen

Anpassungen

Reparaturen

Beratungen




